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DratelnstraSSe 26
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.42 87 94 13
Mail alfred.sietas@bbs.hamburg.de
Kontakt Alfred Sietas
Geöffnet Mo.–Do. 7:45– 16:30 Uhr,
Fr. 7:45–15:00 Uhr

Staatliche Gewerbeschule für Informations- und  
Elektrotechnik, Chemie- und Automatisierungstechnik – G18

Nr. 036

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Fach- bzw. Schulunterricht 

(900)

Zielgruppen

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist voll aus-

gelastet (Stand 10/06)

• 	7 % der Schüler sind  

weiblich, 93 % männlich

• 	70 % der Schüler sind  

Jugendliche im Alter von 11 

bis 19 Jahren

• 	30 % der Schüler sind junge 

Erwachsene im Alter von 20 

bis 25 Jahren

• 	5 % der Jugendlichen haben 

eine Sprachförderbedarf

Personal

• 	70 Ganztagskräfte

• 	20 Halbtags-/Teilzeitkräfte

Räumlichkeiten

• 	50 Unterrichtsräume

• 	10 Büroräume

• 	3 Beratungszimmer

• 	Die Räume sind voll  

ausgelastet

Gewünschte  

Kooperationen

• 	allgemeinbildende Schulen

Ziele/Schwerpunkte

• 	Ausbildung und Ausbil-

dungsvorbereitung

Nr. 037

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Fach- bzw. Schulunterricht 

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (6)

• 	Mittagstisch (5)

• 	diverse Sport- und Freizeit- 

angebote (Percussion,  

Hip-Hop, PC-Kreativwerkstatt, 

Indoorklettern, Kanu (7)

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Beim Kanusport sind noch 

Kapazitäten frei (Stand 11/06)

• 	30 % der Nutzer sind  

weiblich, 70 % männlich

• 	15 % sind Kinder im Grund-

schulalter von 6 bis 10 Jahren

• 	70 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	10 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	5 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	Alle Kinder im Vorschul- bzw. 

Kita-Alter und 60 % der 

Schüler haben einen Sprach-

förderbedarf

Personal

• 	3 Ganztagskräfte

•	 1 Halbtags-/Teilzeitkraft

•	 10 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	2 Gruppenräume

• 	2 Büroräume

• 	2 Beratungszimmer

• 	4 sonstige Räume

• 	Außerdem werden außerhalb 

der Einrichtung ein Boots-

haus sowie in der Schule 

Slomanstieg und in der 

Sporthalle Räume genutzt

• 	Es sind noch Kapazitäten frei

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Kita Uffelnsweg

• 	Vereinigung Kitas

• 	Schule Slomanstieg

• 	Veddel aktiv

• 	Get the Kick e.V.

• 	Allgemeiner Sozialer Dienst

• 	ProQuartier

• 	Norddeutsche Affinerie

• 	SAGA GWG

• 	Spielhaus Katenweide

• 	Förderverein Schule  

Slomanstieg

• 	Beschäftigung+Bildung e.V.

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Alida-Schmidt-Stiftung

• 	Nestwerk e.V.

• 	Bürgerstiftung Hamburg

• 	Ökotech

• 	afg Personal

• 	Hauni-Werke Bergedorf

Gewünschte  

Kooperationen

• Wirtschaftsunternehmen 

der Peute, Veddel und des 

Hamburger Hafens

• 	Körber-Stiftung

Ziele/Schwerpunkte

•	I n Kooperation mit dem 

Verein Get the Kick e.V. 

soll die Segelschule Veddel 

gegründet werden

•	Ebenfalls in Kooperation mit 

dem Verein Get the Kick e.V. 

soll ein Haus der Projekte 

(mit Werkstätten und Pro-

jekten der Bildungsoffensive 

Elbinseln) entstehen

•	Wir streben eine enge 

Zusammenarbeit mit dem 

„Förderverein der Schule 

Slomanstieg e.V.“ und ver-

schiedenen Beschäftigungs-

trägern zur Akquisition  

von Ausbildungsplätzen und 

Qualifizierungsmaßnahmen 

an

Uffelnsweg 1
20539 Hamburg
Tel. +49(0)40.428 59 20 93
Mail HDJVeddel@arcor.de
Kontakt Jürgen Hensen,
Andreas Ness
Geöffnet Mo., Fr. u. Sa.  
14:00– 18:00 Uhr,
Di .–Do. 14:00–21:30 Uhr,
auch in den Ferien

Haus der Jugend/
Mädchentreff Veddel
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dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	praessit ver irit lute eniamet

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla 	

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	 faccums andigna consequi 

	 blandre delit, consequatin

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

conullu

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla 	

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum 

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	 faccums andigna consequi 

	 blandre delit, consequating 

	 essenisl do corperit irilla 

•	 feugue conum quis nulla 

	 consequi tisi blan utat

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 
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Katenweide 8a
20539 Hamburg
Tel. +49(0)40.78 28 38
Mail veddel_sph@yahoo.de
Kontakt Jini Holländer
Geöffnet Mo.–Do. 8:30–17:00 Uhr,
Fr. 8:30–12:30 Uhr,
auch in den Ferien

 SPH Spielhaus KatenweideNr. 038

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen (50)

• 	Sprachförderung (30)

•	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (5)

• 	Mittagstisch (15–20)

• 	Informationen 

• 	Projektarbeit (Gesundheit/

Bewegung/Musik/Theater/ 

Ernährung) (30)

• 	etwa 100 Nutzer am Tag

Zielgruppen

• 	Kleinkinder 0 bis 3 Jahre

• 	Kinder 4 bis unter 6 Jahre

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	Eltern 

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist voll  

ausgelastet

• 	60 % der Nutzer sind  

weiblich, 40 % männlich

• 	10 % sind Kleinkinder im 

Alter von 0 bis 3 Jahren

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• Kita Uffelnsweg

•	Kirchenkitas

• 	Schule Slomanstieg

• 	Haus der Jugend Veddel

• 	Elternschule Rothenburgsort

• 	Stadtteilladen Veddel

• 	Bürgerinitiative ausländische 

Arbeitnehmer e.V.

• 	Ev. Kirche

• 	Veddel aktiv

• 	ProQuartier

• 	Oberhafenkantine/Christa 

Mälzer

• 	SAGA GWG

Ziele/Schwerpunkte

• 	Bildung und Kultur

• 	Sprache

• 	Gesundheit und Bewegung

• 	30 % sind Kinder im Alter 

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	35 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6 bis  

10 Jahren

• 	10 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	10 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 30 Jah-

ren

• 	5 % sind Erwachsene ab  

30 Jahre

• 	93 % unserer Nutzer haben 

einen Sprachförderbedarf

Personal

• 	1 Ganztagskraft

• 	15 Ehrenamtliche

• 	8 freie Mitarbeiter/  

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	2 Gruppenräume

• 	1 Büroraum

• 	Die Räume sind voll ausge- 

lastet, wir benötigen drin-

gend mehr

Rotenhäuser Damm 58
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.753 25 92
Mail hdj.wilhelmsburg@ 
hamburg.de
Kontakt Herr Holzweg
Geöffnet Mo. 13:00–20:00 Uhr,
Di. 13:00–22:00 Uhr,
Mi. und Do. 8:00–21:00 Uhr, 
Fr. 13:00–21:00 Uhr,
Sa. 14:00–21:00 Uhr,  
So. 16:00–20:00 Uhr,
auch in den Ferien

Haus der Jugend Wilhelmsburg

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen (80)

• 	Fach- bzw. Schulunterricht (50)

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (20)

• 	Mittagstisch (60)

• 	Informationen (30)

Zielgruppen

• 	Kinder 4 bis unter 6 Jahre

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 		junge Erwachsene 20 bis 25 

Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Senioren

• 	Eltern 

• arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Es sind noch Kapazitäten  

frei (Stand 10/06)

• 	45 % der Kinder sind  

weiblich, 55 % männlich

• 	10 % sind Kinder im Alter von 

4 bis unter 6 Jahren

Arbeitnehmer e.V.;

	 Sportverein TC Wilhelmsburg;

 	 Jugendzentrum Kirchdorf-Süd;

	 Sozialräumliche Angebotsent-

wicklung (SAE); Erziehungs-

beratung Wilhelmsburg; 

Elternschule Wilhelmsburg; 

Spielhaus; Margaretenhort; 

AWO Seniorenbegegnungs-

stätte; Treff Jung & Alt;  

Polizei; Fallgruppe vom Amt 

für soziale Dienste

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Jugendgerichtshilfe, Jugend 

in Arbeit Hamburg e.V.

• 	Allgemeine Gerichtshilfen

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Schule Fährstraße und Ge-

samtschule Wilhelmsburg

Ziele/Schwerpunkte

• 	Kooperationen mit anderen 

professionellen Einrichtungen 

und aktiven Menschen vor Ort

• 	Kinderförderung inklusive 

Sport- und Bewegungsangebot

• als Stadtteileinrichtung 

akzeptiert werden  

(Erwachsene, Eltern)

• 	25 % sind Kinder im Grund-

schulalter von 6 bis 10 Jahren

• 	30 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	20 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	10 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	5 % sind Senioren

• 		30 % der Nutzer haben einen 

Sprachförderbedarf

Personal

• 	3 Ganztagskräfte, 1 Teilzeit-/ 

Halbtagskraft, 20 Ehrenamt-

liche, 25 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	3 Gruppenräume, 1 Büroraum, 

1 Beratungszimmer

• 	sonstige Räume: Café für 

Frauen, Tonstudio

• 	Kapazitäten für Koopera

tionspartner verfügbar

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Kitas Sanitasstraße, Insel-

kinder, Hort der Bonifatius-

schule; Schulen Rotenhäuser 

Damm, Bonifatiusschule;

 	 Bürgerinitiative ausländische 

Nr. 039
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Gangway e.V., SchulprojektNr. 040

Angebot

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen 

• 	Fach- bzw. Schulunterricht 

• 	Sprachförderung 

• 	(Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung 

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung 

• 	Die Schule hat 18 Plätze und 

richtet sich an Jugendliche, 

die aus unterschiedlichen 

Gründen in der Regelschule 

nicht beschulbar sind bzw. 

sich dem verweigern

Zielgruppen

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In den Bereichen Vorbe-

reitung auf den externen 

Hauptschulabschluss und 

Integration in die Regelschu-

le sind noch Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	30 % der Nutzer sind  

weiblich, 70 % männlich

• 	100 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	80 % der Jugendlichen 

haben einen Sprachförder-

bedarf

Personal

• 	1 Ganztagskraft

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

• 	16 Lehrstunden werden 

	 durch die Gewerbeschule 

abgedeckt

Räumlichkeiten

• 	2 Unterrichtsräume

• 	1 Büroraum

• 	Die Räume sind voll aus

gelastet

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Schule Fährstraße

• 	Willi-Kraft-Schule

• 	Gewerbeschule G7

• 	Freie Schule

• 	IN VIA Startklar

Gewünschte  

Kooperationen

• 	berufsvorbereitende  

Anbieter

• 	Suchtprävention

Ziele/Schwerpunkte

•	die Schüler stabilisieren  

und in den Arbeitsalltag 

integrieren sowie Schlüssel-

qualifikationen vermitteln

•	 in eine Regelschule  

reintegrieren

•	auf den externen Haupt-

schulabschluss vorbereiten

Angebot

• 	Fach- bzw. Schulunterricht 

• 	(Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung

• 	Betreuung

• 	Gangway e.V. bietet im 

Stadtteil zwei Wohngruppen 

für Jugendliche ab 14 Jahre 

mit 24-Std.-Betreuung an, 

zwei Plätze für minderjährige 

Mütter und ihre Kinder, 

Betreuung im trägereigenen 

Wohnraum und ambulante 

Betreuung von Jugendlichen 

und Familien 

• 	Gangway e.V. betreibt ein 

Schulprojekt für jugendliche 

Schulverweigerer und hält 

Angebote für Schulen und 

Jugendgruppen im Bereich 

Training sozialer Kompe-

tenzen und Gewaltberatung 

bereit

Räumlichkeiten

• 	1 Gruppenraum

• 	4 Büroräume

• 	2 Beratungszimmer

• 	Es sind noch Kapazitäten frei

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Schule Fährstraße

• 	Willi-Kraft-Schule

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Gewerbeschule Werft und 

Hafen

Gewünschte  

Kooperationen

• 	IN VIA Startklar

• 	BI Elbinseln gGmbH

• 	Beratungseinrichtungen

Ziele/Schwerpunkte

•	die Lebenssituation der 

Jugendlichen stabilisieren

•	sie an ihre Selbständigkeit 

heranführen

•	die Jugendlichen zur Eigen-

verantwortung befähigen

 

Zielgruppen

• 	Jugendliche 14 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Eltern 

• arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In den Bereichen Beratung, 

Betreuung, soziale Grup-

penarbeit, Training sozialer 

Kompetenzen, Angebote für 

junge Mütter und Gewalt-

beratung bzw. -prävention 

sind noch Kapazitäten für 

Kooperationspartner frei 

(Stand 11/06)

• 	40 % der Nutzer sind 

	 weiblich, 60 % männlich

• 	100 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	Es besteht Sprachförder

bedarf

Personal

• 10 Ganztagskräfte

• 	14 Halbtags-/Teilzeitkräfte

• 	3 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

Jugendhilfe Gangway e.V.

Georg-Wilhelm-StraSSe 25
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.752 40 36
Mail s.hoyer@gangway.info
Kontakt Susanne Hoyer  
(Pädagogische Leitung)

Nr. 041

Georg-Wilhelm-StraSSe 25
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.752 40 36
Mail ch.hess@gangway.info
Kontakt Christine Heß  
(Schulleitung)
Geöffnet Mo.–Mi. 9:00–13:00 Uhr,
Do. 9:30–15:30 Uhr,
Fr. 9:00–13:00 Uhr,
auch in den Ferien
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Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen (50)

• 	Sprachförderung (15)

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (5)

• 	Mittagstisch (10)

• 	Informationen (20)

Zielgruppen

• 	Kinder 4 bis unter 6 Jahre

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	Menschen mit Migrations- 

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im offenen Bereich sind 

jederzeit Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	40 % der Nutzer sind  

weiblich, 60 % männlich

• 	5 % sind Kinder im Alter  

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	60 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6 bis  

10 Jahren

• 	35 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	andere Spielhäuser und  

Bauspielplätze in Hamburg

• 	Häuser der Jugend

• 	Kinder und Jugendzentren

• 	Fachschule für Sozialpädago-

gik Harburg

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Kita Rotenhäuser Damm

• 	Kita Eckermannstraße

• 	Gesamtschule Wilhelmsburg

• 	Schule Perlstieg

• 	Sprachheilschule  

Kurdamm etc.

• 	alle stadtteilbezogenen An-

gebote wie z. B. Honigfabrik

Ziele/Schwerpunkte

•	soziales Lernen

•	Persönlichkeit stärken

•	Sozialraum bieten,  

Treffpunkt und Kontakt- 

stelle sein

• 	70 % der Kinder und 

Jugendlichen haben einen 

Sprachförderbedarf

Personal

• 	1 Ganztagskraft

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

• 	2 Ehrenamtliche (bei Bedarf)

• 	11 freie Mitarbeiter/  

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	1 Büroraum

• 	3 sonstige Räume

• 	Es sind vormittags noch 

Kapazitäten für Kooperati-

onspartner frei

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Kita Inselkinder e.V.

• 	Schule Rotenhäuser Damm

• 	Willi-Kraft-Schule

• 	Bürgerinitiative ausländische 

Arbeitnehmer e.V.

• 	Haus der Jugend Wilhelms-

burg 

• 	Haus der Jugend Kirchdorf

• 	Elternschule

Spielhaus und Bauspielplatz  
Rotenhäuser Feld

Nr. 042

Rotenhäuser Damm 80
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.753 30 32
Mail SPH-Williburg@web.de
Kontakt Kenan Alimci
Geöffnet Mo. 13:00–18:30 Uhr,
Di .–Fr. 13:00–18:00 Uhr,
Sa. und So. je nach Bedarf,
auch in den Ferien

Haus der Jugend Kirchdorf Nr. 043

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	(Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung (15)

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (20)

• 	Mittagstisch (22)

• 	offener Bereich (120)

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 		junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Eltern 

• 	arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen,

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Es sind noch Kapazitäten frei, 

bei mehr Nutzern würde aber 

voraussichtlich die Qualität 

leiden

• 	35 % der Nutzer sind  

weiblich, 65 % männlich

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Schule Buddestraße

• 	Gesamtschule Kirchdorf

• 	BI Elbinseln gGmbH

• 	Haus der Jugend Wilhelms-

burg

• 	Schnittstelle 

• 	verikom

• 	PäMi

• 	Kleiderkammer der Kita 

Koppelstieg

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Sportvereine

Ziele/Schwerpunkte

• 	das Haus als Bildungsort 

stabilisieren und ausbauen

• 	den Kindern und Jugend-

lichen eine Anlaufstation für 

ihre Ängste und Sorgen sein

• 	25 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6  

bis 10 Jahren

• 	45 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	20 % sind junge Erwachse-

ne im Alter von 20 bis 25 

Jahren

• 	10 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	20 % der Schüler und  

15 % der Erwachsenen 

haben einen Sprachförder-

bedarf

Personal

• 	3 Ganztagskräfte

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

• 	24 Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	4 Gruppenräume

• 	2 Büroräume

• 	2 Beratungszimmer

• 	5 sonstige Räume

• 	4 einrichtungsfremde  

Sporthallen

• 	Es gibt freie Kapazitäten, 

hauptsächlich vormittags

KrieterstraSSe 11
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.754 65 66
Mail hdjkirchdorf@googlemail.com
Kontakt Arne Bens
Geöffnet Mo. 14:00–17:00 Uhr,
Di .–Do. 14:00–21:00 Uhr,
Fr. 15:00–22:00 Uhr,
Sa. 16:00–22:00 Uhr,
auch in den Ferien
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Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Fach- bzw. Schulunterricht (40)

• 	(Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung (10)

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (10)

• 	Freizeitaktivitäten (30)

Zielgruppen

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 		junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Mädchen

• 	Frauen

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Wir machen keine Werbung 

mehr für unsere Angebote, 

würden aber niemanden 

ausschließen (Stand 11/06)

• 	70 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	30 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jah-

ren

• 	50 % der Jugendlichen 

haben einen Sprachförder

bedarf

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Mädchentreff Harburg

• 	andere Mädchentreffs in 

Hamburg und von Dolle 

Deerns e.V.

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Schule Karl-Arnold-Ring

• 	intensiverer Kontakt zur 

Schule Stübenhofer Weg

Ziele/Schwerpunkte

• 	Ausbildungsvermittlung 

und Berufschancen auf dem 

Ausbildungsmarkt durch 

Lern- und Bildungskurse 

verbessern

• 	Selbstwertgefühl steigern

• 	den Mädchen Raum bieten, 

um sich zu entfalten

Personal

• 	2 Ganztagskräfte

• 	12 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	1 Büroraum

• 	6 sonstige Räume: Tanzraum, 

Fotolabor, Computerraum, 

Werkraum, Hausaufgaben-

zimmer, Ruheraum

• 	Die Räume sind voll  

ausgelastet

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Gesamtschule Kirchdorf

• 	Gesamtschule Wilhelmsburg

• 	Schule Stübenhofer Weg

• 	Bürgerinitiative ausländische 

Arbeitnehmer e.V. 

• 	IN VIA Startklar

• 	Haus der Jugend Kirchdorf

• 	Honigfabrik

• 	Straßensozialarbeit

• 	Elternschule

• 	Allgemeiner Sozialer Dienst

• 	verikom

Erlerring 9
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.754 21 98
Mail dolledeerns@ 
maedchentreff-ki-sued.de
Kontakt Anette Ponnath,  
Nihada Moric
Geöffnet Mo.–Mi. 14:00–19:30 Uhr,
Do. 14:00–20:00 Uhr,
Fr. 14:00–18:00 Uhr,
Sa. 10:00–15:00 Uhr,
auch in den Ferien

Dolle Deerns Mädchentreff  
Kirchdorf-Süd e.V.

Nr. 044

Schwentnerring 3
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.75 66 63 10 und  
74 20 09 08
Fax +49(0)40.75 66 63 16 und  
42 10 01 40
Mail info@Mittelpunkt- 
Wilhelmsburg.de
Kontakt Stefan Weber  
(Verbundleiter)
Geöffnet Mo.–Fr.,
auch in den Ferien

Angebot

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung 

• 	Da wir Hilfe zur Erziehung 

(HzE) anbieten, sind wir auf 

Plätze und Fachleistungs-

stunden angewiesen

 

Zielgruppen

• 	Kinder 3 bis unter 6 Jahre

• 	Kinder im Grundschulalter 

von 6 bis 10 Jahren

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis 

25 Jahre

• 	Eltern 

Räumlichkeiten

• 	1 Gruppenraum

• 	4 Büroräume

• 	1 Beratungszimmer

• 	Im Büro des SAE-Projektes 

Mittelpunkt Wilhelmsburg 

sind noch Kapazitäten für 

Kooperationspartner frei

Ziele/Schwerpunkte

• 	Hilfe zur Erziehung

• 	begleiten, beraten und be-

treuen

• 	den Alltag unserer Nutzer 

strukturieren

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im Kinderhaus Wilhelmsburg 

sind noch Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	In unseren stationären 

Einrichtungen findet eine 

Rund-um-die-Uhr-Betreuung 

an 7 Tagen in der Woche 

statt

• 	10 % sind Kinder im Alter 

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	25 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6 bis  

10 Jahren

• 	50 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	15 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis  

25 Jahren

• 	In allen Altersgruppen 

besteht Sprachförderbedarf

Personal

• 	10 Ganztagskräfte

• 	2 Halbtags-/Teilzeitkräfte

• 	Nachhilfelehrer

• 	Interessengruppenleiter

LEB Kinder- und Jugendhilfeverbund 
Wilhelmsburg

Nr. 045
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dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	praessit ver irit lute eniamet

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla 	

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	 faccums andigna consequi 

	 blandre delit, consequatin

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

conullu

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla 	

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum 

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	 faccums andigna consequi 

	 blandre delit, consequating 

	 essenisl do corperit irilla 

•	 feugue conum quis nulla 

	 consequi tisi blan utat

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 
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Stübenhofer Weg 19
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.750 84 84
Mail post@kibaho.com
Kontakt Gerd Horn
Geöffnet Mo.–So. 10:00–19:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot

• 	Gruppenbesuche 

• 	Organisation von Kinder- 

geburtstagen

• 	Betreuung und Begleitung 

beim Umgang mit Klein- und 

Großtieren 

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	ältere Langzeitarbeitslose

Räumlichkeiten

• 	2 Gruppenräume

• 	2 Büroräume

• 	Die Räume sind voll  

ausgelastet

Ziele/Schwerpunkte

•	durch verantwortungsvollen 

Umgang mit Tieren und der 

Natur insgesamt ein gesun-

des Verhältnis zur Umwelt 

entwickeln

•	Die Nutzer sollen in freiem 

Spiel ihre schöpferischen 

und handwerklichen 

Fähigkeiten erproben und 

entfalten

•	 in Gruppen das Zusammen-

leben erlernen

 

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im Bereich Umwelt- und 

Erlebnispädagogik sind  

noch Kapazitäten frei  

(Stand 11/06)

• 	80 % der Nutzer sind  

weiblich, 20 % männlich

• 	10 % sind Kinder im Alter  

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	30 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6 bis  

10 Jahren

• 	30 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	30 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	10 % der Schüler haben 

einen Sprachförderbedarf

Personal

• 	Ehrenamtliche

Kinderbauernhof Kirchdorf e.V. Nr. 047

Karl-Arnold-Ring 13 A
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.754 10 17 oder  
+49(0)40.750 81 91
Mail email@kindergarten-baui.de
Kontakt Herr Hammer,  
Frau Matuttis
Geöffnet Mo.–Fr. 7:30–18:00 Uhr

KiGa und PäMi Bauspielplatz  
am Galgenbrack e.V.

Nr. 046

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen (155)

• 	Sprachförderung (15)

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (2) 

• 	Mittagstisch (20)

• 	Informationen (20)

Zielgruppen

• 	Kleinkinder 0 bis 3 Jahre

• 	Kinder 4 bis unter 6 Jahre

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Eltern 

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Räumlichkeiten

• 	2 Büroräume

• 	Die Räume sind voll  

ausgelastet

• 	Zusätzlich wird ein einrich-

tungsfremder Raum genutzt

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Schulen im Bezirk

• 	Jugend- und Familienzen-

trum Kirchdorf-Süd

• 	Kinderbauernhof

Ziele/Schwerpunkte

• 	soziale Kompetenzen  

stärken

• 	Entwicklung fördern

• 	Anderssein tolerieren

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im Kindergarten und im 

offenen Betrieb sind noch 

Kapazitäten frei (Stand 11/06)

• 	50 % der Kinder sind  

weiblich, 50 % männlich

• 	2 % sind Kleinkinder im Alter 

von 0 bis 3 Jahren

• 	48 % sind Kinder im Alter 

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	48 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6 bis  

10 Jahren

• 	2 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 14 Jahren

• 	25 % der Kinder im Vorschul- 

bzw. Kita-Alter haben einen 

Sprachförderbedarf

Personal

• 	2 Ganztagskräfte

• 	5 Halbtags-/Teilzeitkräfte

• 	2 Ehrenamtliche

• 	2 freie Mitarbeiter/

	H onorarkräfte
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•	praessit ver irit lute eniamet

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla 	

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	 faccums andigna consequi 

	 blandre delit, consequatin

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

conullu

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla 	

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum 

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

•	 faccums andigna consequi 

	 blandre delit, consequating 

	 essenisl do corperit irilla 

•	 feugue conum quis nulla 

	 consequi tisi blan utat

•	Em delit in henisl ipit nis nis

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

dunt quisim

•	Em delit in henisl ipit nis nis

	 do dolobor autpat. Duissi.

•	Diamet ut iliquat. Wis dunt 

•	praessit ver irit lute eniamet

	 nostrud del utat nullut vulla

•	adip et dipsumm odolor sim

	 vel estrud magnim quat.

•	Tis aut ipsustrud ea feum

	 aliquam, summolum dolor 

bortisim 

•	 ipisissi elent ad tincin eu 

	 facidunt la consed do od 

•	dionseq uisissit, quis nit

•	wiscill uptatue do enis ad 

	 dunt la feuguero duisl dolore 

4
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Nr 000Straßensozialarbeit Kirchdorf-SüdNr. 048

Angebot

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen 

• 	Sprachförderung 

•	 (Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung 

•	Beratungsleistungen/  

Unterstützung 

• 	Mittagstisch 

• 	Informationen

• 	Berufsvorbereitung und 

-ausbildung 

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Eltern 

• arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	mit Einrichtungen und 

Initiativen aus allen Arbeits-

feldern

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	mit Einrichtungen und 

Initiativen aus allen Arbeits-

feldern

Gewünschte 

Kooperationen

• 	Der Ausbau aller Koopera

tionen ist wünschenswert

Ziele/Schwerpunkte

• 	Handlungskompetenz der 

Teilnehmer/innen fördern

• 	Integration, d. h. die gleich-

berechtigte gesellschaftliche 

Teilhabe von benachteiligten 

Bevölkerungsgruppen, 

insbesondere von Menschen 

ausländischer Herkunft, 

stärken

• 	Bildung für Menschen mit 

schlechten Startchancen 

fördern

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In den Bereichen Berufsvor-

bereitung und Sprachkurse 

sind noch Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind  

weiblich, 50 % männlich

• 	Bei allen Schülern und 

Erwachsenen besteht 

Sprachförderbedarf

Personal

• 	37 Ganztagskräfte

• 	100 freie Mitarbeiter/  

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	Bei allein 100 Berufsbil-

dungsplätzen und rund 330 

Kursplätzen verfügen wir 

über alle möglichen Räume 

und Werkstätten in größerer 

Anzahl

• 	Es gibt freie Kapazitäten  

für Kooperationspartner

RudolfstraSSe 5
21107 Hamburg
(Integrationszentren und Bildung)

Tel. +49(0)40.75 60 12 30
Mail wilhelmsburg@ 
bi-integrationszentrum.de
Kontakt Silke Schuff (Bildung), 
Jens Clasen (IZ)

Neuhöfer StraSSe 26
21107 Hamburg
(Berufsbildung und Jugendhilfe)

Tel. +49(0)40.752 28 65
Mail info@bi-elbinseln.de
Kontakt Sabine Haugg (Berufsbil-
dung), Detlef Schrader (JH)
Geöffnet Mo.–Fr. 8:00–17:00 Uhr

Bürgerinitiative ausländische  
Arbeitnehmer e.V. /BI Elbinseln gGmbH

Nr. 084

AuSSerSchulische Kinder- und Jugendbildung7272 Übergang von Schule zu Beruf 73

Erlerring 7
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.754 79 87
Mail straso-kirchdorf-sued@ 
web.de
Kontakt Gudrun Wiens
Geöffnet Mo. 10:00–14:00 Uhr,
Di. und Do. 10:00–18:00 Uhr,
Sa. und So. nach Bedarf,
auch in den Ferien

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (15)

• 	Krisenintervention, ca. 3 

Gruppenangebote pro Woche 

mit jeweils 5 bis 10 Teilneh-

mern

Zielgruppen

• 	Jugendliche 14 bis 19 Jahre

• 		junge Erwachsene 20 bis  

27 Jahre

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist voll  

ausgelastet (Stand 11/06)

• 	30 % der Nutzer sind  

weiblich, 70 % männlich

• 	50 % sind Jugendliche im 

Alter von 14 bis 19 Jahren

• 	40 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	10 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Gefangene helfen Jugend-

lichen e.V.

Gewünschte 

Kooperationen

• 	alle Schulen des Sozialraums

• 	ARGE Wilhelmsburg

• 	U25 (Unter-25-Jahre-Teams) 

in Harburg (ARGE)

Ziele/Schwerpunkte

• 	junge Menschen in ihrer 

Lebensbewältigung un-

terstützen und langfristig 

stabilisieren

• 	begleitende Hilfen in Schule 

sowie bei Ausbildungsplatz-  

und Arbeitssuche

• 	Gruppenfähigkeit, Konflikt

fähigkeit und soziale Kom-

petenz vermitteln

• 90 % der Jugendlichen 

und 75 % der Erwachsenen 

haben einen Sprachförder-

bedarf

Personal

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

• 	2 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	1 Gruppenraum

• 	1 Büroraum

• 	2 Beratungszimmer

• 	Es gibt freie Kapazitäten 

für Kooperationspartner im 

Gruppenraum

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Mädchentreff Kirchdorf-Süd

• 	Jugendzentrum Kirchdorf-

Süd

• 	BI Elbinseln gGmbH

• 	KODROBS

• 	Allgemeiner Sozialer Dienst 

Wilhelmsburg

• 	Krisenwohnung Mannesallee


